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ΥΠΟΥΡΓΕΙΟ ΠΑΙΔΕΙΑΣ ΚΑΙ ΠΟΛΙΤΙΣΜΟΥ 
ΔΙΕΥΘΥΝΣΗ ΜΕΣΗΣ ΓΕΝΙΚΗΣ ΕΚΠΑΙΔΕΥΣΗΣ 

ΚΡΑΤΙΚΑ ΙΝΣΤΙΤΟΥΤΑ ΕΠΙΜΟΡΦΩΣΗΣ 
 

 

ΤΟ ΕΞΕΤΑΣΤΙΚΟ ΔΟΚΙΜΙΟ ΑΠΟΤΕΛΕΙΤΑΙ ΑΠΟ ΕΠΤΑ (7) ΣΕΛΙΔΕΣ 

ΟΛΕΣ ΟΙ ΑΠΑΝΤΗΣΕΙΣ ΝΑ ΓΡΑΦΟΥΝ ΣΤΟ ΤΕΤΡΑΔΙΟ ΑΠΑΝΤΗΣΕΩΝ 

ΠΡΙΝ ΑΠΟ ΚΑΘΕ ΑΠΑΝΤΗΣΗ ΝΑ ΣΗΜΕΙΩΣΕΤΕ ΤΑ ΣΤΟΙΧΕΙΑ ΤΗΣ ΑΠΑΝΤΗΣΗΣ 

 

 

 

TEIL A: SCHRIFTLICHER AUSDRUCK              (35 PUNKTE) 

 

Lesen Sie die folgenden Themen und wählen Sie nur EIN Thema aus! (200-220 

Wörter)  

 

 

Thema A:  Beschreiben Sie einen Unglückstag in Ihrem Leben.  

 

ODER 

 

Thema B:  Beschreiben Sie kurz das Schulsystem in Ihrem Heimatland und erzählen 

Sie etwas von Ihren Schulerinnerungen (Lieblingsfächer/ Lieblingslehrer usw.)  
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TEIL B: LESEVERSTEHEN                 (35 PUNKTE)  

 

Leseverstehen Teil 1  

 

Modernes Zeitgefühl – Immer Zeit 

(i) Das moderne Leben hat unser Zeitgefühl verändert. Zeit wird immer wichtiger und 

gleichzeitig immer knapper. In jeder Stunde wollen wir so viel wie möglich schaffen und 

in jeder Minute haben wir Angst, etwas zu verpassen.  

(ii) Eigentlich ist unser Alltag durch moderne Maschinen und Technologien angenehmer 

geworden, denn durch sie verbringen wir viel weniger Zeit mit Warten. So können wir 

uns zum Beispiel, wenn wir etwas erledigen müssen, vorher im Internet über 

Öffnungszeiten und die besten Verkehrsverbindungen informieren. Mit den modernen 

Verkehrsmitteln kommen wir schneller ans Ziel und können auch auf dem Weg noch ein 

bisschen arbeiten oder ein paar Telefonate erledigen. Nur keine Zeit verlieren! Aber 

was genau heißt das eigentlich: Zeit verlieren? Warum haben wir das Gefühl, immer 

etwas tun zu müssen?  

(iii) Vielleicht haben wir das Warten verlernt, weil es kaum noch nötig ist. Wir müssen 

nicht mehr warten, bis ein Brief ankommt, denn E- Mail erreichen ihren Empfänger 

sofort. Wir müssen nicht erst nach Hause gehen oder ein Telefon suchen, um jemanden 

anzurufen, denn wir haben ja immer ein Handy dabei. Wir müssen nicht mehr von  

Geschäft zu Geschäft laufen, denn im Internet können wir rund um die Uhr bequem von 

zu Hause aus einkaufen. Überall sparen wir Zeit. Und trotzdem haben wir immer 

weniger davon.  

(iv) Wir haben uns so daran gewöhnt, dass alles sofort erledigt werden kann, dass 

niemand mehr auf etwas warten will. Alle müssen zu jeder Zeit erreichbar sein. E-Mails 

sollten möglichst sofort beantwortet werden, mindestens aber am gleichen Tag, und 

wenn man auf einen Anruf oder SMS nicht in den nächsten paar Stunden reagiert, 

findet man auf seiner Mailbox besorgte Fragen von Bekannten, was einem denn nur 

passiert sein könnte. Man will informiert sein- sofort und  über alles und jeden. Und das 

wird immer einfacher: Per Internet werden uns die neusten Nachrichten regelmäßig 

direkt auf den Computer oder das Handy geliefert. Das ist natürlich sehr praktisch, aber 

man sollte nicht vergessen, dass wir das alles auch verarbeiten müssen. Ganz egal, ob 

es um die aktuellen politischen Entwicklungen, das neue Baby einer Facebook-

Freundin oder den gerade angelaufenen Kinofilm geht. Das aber kostet wieder Zeit und 

Energie. 

(v) Die moderne Technik bietet uns so viele Informationen und Möglichkeiten, dass wir 

gar nicht alle nutzen können. Es gibt immer etwas zu lesen, zu lernen, zu tun. Wir 

können jede Minute unseres Lebens ausfüllen. Das macht das Leben vielleicht 

interessanter, aber gleichzeitig steigt auch die Unzufriedenheit vieler Menschen. Das 

Gefühl, nicht alles tun zu können und für nichts mehr richtig Zeit zu haben, führt zu 

Stress. Deshalb müssen wir lernen, aus dem riesigen Angebot nur das für uns wirklich 

Wichtige auszuwählen.  

         Adaptiert: Cornelsen Verlag 
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A. Welche Überschrift passt zu welchem Abschnitt?                        (5 Punkte) 

 

a. Wichtiger Tipp: Wählen Sie nur das aus, das wirklich wichtig für Sie ist. 

b. Man erwartet immer eine schnelle Antwort. 

c. Zeit: Immer wichtiger – Immer kürzer 

d. E-Mails statt Briefe, Mobiltelefone statt Telefonapparate, Online-Shoppen statt 

Einkaufen gehen.  

e. Mithilfe der modernen Technologie müssen wir nicht mehr warten.  

 

a b c d e 

     

  

B. Wählen Sie die richtige Antwort.          (6 Punkte) 

 

1. Die moderne Technik hilft uns,                                          

a. ohne Stress zu leben. 

b. weniger warten zu müssen. 

c. unwichtige Informationen zu erkennen.   

 

2. Die Menschen heute  

a. haben immer weniger Zeit. 

b. sind zufriedener als früher. 

c. sind schlechter informiert als in der Vergangenheit. 

 

3. Durch Computer und das Internet 

a. haben wir nicht mehr genug Arbeit. 

b. ist das Leben langweiliger geworden. 

c. gewinnen und verlieren wir Zeit. 

 

4. Wir müssen lernen,  

a. uns auf das Wichtige zu konzertieren. 

b. E-Mails schneller zu beantworten. 

c. ohne das Internet zu leben. 

 

5. Moderne Menschen haben  

a. kaum noch Freunde und Bekannte. 

b. zu viele Informationen und Möglichkeiten. 

c. zu wenig Computer und Handys. 

 

6. Wenn man sich nicht bald nach einem Anruf oder einer Kurzmitteilung meldet, dann 

a. ist ihm etwas passiert.  

b. macht es seinen Freunden Sorgen.    

c. reagiert er nach ein paar Stunden.  
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C. Finden Sie für die folgenden Wörter Synonyme im Text.  (6 Punkte) 

 

a. kürzer = _____________ 

b. Anrufe = _____________ 

c. notwendig = _____________  

d. Laden = _____________ 

e. oft   = _____________ 

f. Auskünfte = _____________ 

 

 

Leseverstehen Teil 2  

 

 

 

 

 

        

 

 

 

 

 

 

 

       

           

     

 

 

 

 

       

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Adaptiert: Cornelsen  Verlag 

Musikgymnasium Johann Sebastian 

Bach 

Unterricht auf mindestens zwei 

Instrumenten, Musiktheorie, 

schuleigene Chöre und Orchester. Ab 

Klasse 7 auch Nachmittagsunterricht.   

                                                              a.  

 

    b. 

International School 

Englisch-deutsche Privatschule mit 

zweisprachigem Unterricht ab  1. 

Klasse.  Informationsveranstaltungen 

am 23./ 24.8. 

 

                                                                b 

 

 GBG George-Bücher-

Gymnasium 

Ganztagsschule für die Klassen 

5-12  

Großes Nachmittagsangebot: 

Wahlfächer und 

Arbeitsgemeinschaften  

Eltern- Informationsabend  

am 24.8., 19 Uhr                             

                                     c. 

Sprachschule Interlingua  

Fremdsprachenunterricht für 

Anfänger und Fortgeschrittene 

Neues Kursprogramm ab 

November. 

                                      d. 

                                                           

 

John-Lennon-

Gesamtschule 

Klassen 5-12, 

Hauptschulabschluss, 

Realschulabschluss, 

Abitur. Großes 

Fremdsprachenangebot- 

Berufsberatung- 

Betriebspraktika in Klasse 

9 und 11- 

Arbeitsgemeinschaften- 

Klassenfahrten. 

                                  e. 

 

 

Klecks! - Die Kunst- Grundschule 

Uns sind nicht nur Lesen, Schreiben und 

Rechnen wichtig, sondern auch Kunst 

und Musik. Kinder sind kreativ- wir 

helfen ihnen bei der Entwicklung ihrer 

Talente. Tag der offenen Tür am  

Samstag, 3.9. ab 15.00 Uhr 

                                                   f. 
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A. Welche Anzeige passt zu welcher Situation?  

Eine Anzeige bleibt übrig!         (10 Punkte) 

 

1. Josefa M. sucht eine gute Schule für ihre Tochter: Leonie wird dieses Jahr 6. Sie malt 

und singt gern und spielt auch schon ein bisschen Klavier. 

2. Florian K. lebt mit seiner Familie seit acht Jahren in den USA. Die Kinder sind dort 

zur Schule gegangen, haben aber zu Hause Deutsch gesprochen. Jetzt will die Familie 

wieder nach Deutschland ziehen und sucht eine zweisprachige Schule für die Kinder. 

3. Gamal Y. ist 11 und beendet dieses Jahr die Grundschule. Seine Noten sind ganz 

gut. Ob er einmal das Abitur machen will, weiß er noch nicht. Nachmittags möchte er 

nicht in die Schule gehen, weil er auch noch Zeit für seinen Fußballverein haben will.  

4. Marie F. ist 10 und in der vierten Klasse. Sie hat sehr gute Noten und will später 

unbedingt Tierärztin werden. Ihre Eltern arbeiten, deshalb wäre es gut, wenn Marie 

auch nachmittags in der Schule bleiben könnte.  

5. Laura S. möchte Spanisch lernen ist aber bis zum Ende Oktober bei ihrem Vater in 

Madrid, wo er eine neue Arbeitsstelle bekommen hat.  

 

1 2 3 4 5 

     

 

 

B. Nennen Sie die 5 Schultypen, und die 3 Schulabschlüsse, die Sie in den Anzeigen 

finden.              (8 Punkte) 

 

 

    Schultypen      Schulabschlüsse  

 

1. __________________   1. __________________ 

2. __________________   2. __________________ 

3. __________________   3. __________________ 

4. __________________ 

5. __________________ 
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TEIL C: SPRACHANWENDUNG                 (30 PUNKTE) 

 

Aufgabe 1: Welches Verb passt?           (5 Punkte) 

 

gewinnen –aufpassen – geben – lösen – teilnehmen  

 

a. Kreuzworträtsel   ____________ 

b. im Lotto     ____________ 

c. an einem Schulkonferenz  ____________ 

d. Auskunft     ____________ 

e. im Unterricht    ____________ 

 

 

Aufgabe 2:  Schreiben Sie die Verben im Präteritum.       (8 Punkte) 

 

 

Albert Einstein wurde am 14. März 1879 geboren. Er __________1 

(besuchen) das Gymnasium in München aber er __________2 

(verlassen) die Schule ohne Schulabschluss und __________3 

(fahren) nach Mailand, zu seinen Eltern. 1895 __________4 

(machen) er das Abitur in der Schweiz und 1896 __________5 

(beginnen) er mit dem Studium in Zürich. 1903 __________6  

(heiraten) er Mileva Maric. 1904 wurde ihr Sohn geboren. 1905  

__________7 (veröffentlichen) er zum ersten Mal die berühmte 

Relativitätstheorie. 1909 __________8 (werden)  er Professor für Theoretische Physik 

an der Universität Zürich. 

 

 

 

Aufgabe 3: Ergänzen Sie die Adjektivendungen.        (8 Punkte) 

 

Ein 28-jährig__ (a) Angestellter wurde schwer verletzt, als er vor den Augen der 

überrascht__ (b) Kollegen ein groß__ (c) Bierglass essen wollte! Man weiß noch nicht, 

was den jung__ (d) Mann zu dieser verrückt__   Idee führte. Wie der Geschäftsführer 

der groß__ (f) Firma unserer Zeitung sagte, fiel der sonst immer nett__ (g)  Mann in der 

letzt__ (h) Zeit nicht durch sein Verhalten auf.  
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Aufgabe 4:              (9  Punkte)  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Marianne, 

endlich kann ich mich wieder melden, aber leider nur mit einer ________ (a) E-Mail. 

Einen Brief kann ich dir im Moment nicht schreiben, ________ (b) mein rechter Arm 

noch zu schwach ist. Stell dir vor, ich bin beim Sommerfest von meiner neuen Firma an 

der Bar ausgerutscht und hingefallen. Dabei habe ich meinen Arm ________ (c). 

Danach ________ (d) ich ihn vier Wochen lang nicht bewegen! Jetzt geht es mir 

langsam besser, aber ich bin immer noch in ergotherapeutischer Behandlung und kann 

erst in einer Woche wieder anfangen ________ (e). Zum Glück hat die Versicherung die 

Kosten übernommen, ________ (f) musste ich nichts selbst bezahlen. Aber, natürlich 

war das alles trotzdem ziemlich ärgerlich. Gut, ________ (g) ich diese Geschichte nun 

bald vergessen kann! 

Wie geht es dir denn? Wie gefällt es euch in der neuen Wohnung, in die ihr im Sommer 

eingezogen seid? 

Hoffentlich kann ich euch bald einmal besuchen kommen! Und wie läuft es bei der 

Arbeit? Hast du zurzeit ________ (h) Projekte? Es ________ (i) schön, von dir zu 

hören. 

Liebe Grüße  

Deine Laura 

 

(a) i. kurzen  ii. kurzer  iii. kurze  

(b) i. denn  ii. weil   iii. deshalb 

(c) i. brechen  ii. brach  iii. gebrochen 

(d) i. konnte  ii. kann  iii. könnte 

(e) i. zu arbeiten ii. arbeiten  iii. um zu arbeiten 

(f)  i. weil  ii. denn  iii. deswegen 

(g) i. wie  ii. dass  iii. während 

(h) i interessante ii. interessant  iii. interessanten 

(i)  i. würde  ii. hätte  iii. wäre 

 

 

                                              


